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Antrag des Regierungsrates vom 19. Dezember 2007

4463
Zürcher Fachhochschule, Fachhochschulrat
(Genehmigung der Wahl)
(vom . . . . . . . . . . . . )

Der Kantonsrat,

nach Einsichtnahme in den Antrag des Regierungsrates vom 19. De-
zember 2007,

beschliesst:

I. Die am 19. Dezember 2007 durch den Regierungsrat vorge-
nommene Wahl von Prof. Dr. Louis Schlapbach als Mitglied des Fach-
hochschulrates der Zürcher Fachhochschule für den Rest der Amts-
dauer 2007/2010 wird genehmigt. 

II. Mitteilung an den Regierungsrat.

Weisung

1. Ausgangslage

Der Fachhochschulrat ist gemäss § 10 Abs. 1 des Fachhochschulge-
setzes vom 2. April 2007 (FaHG, LS 414.10) oberstes Organ der Zür-
cher Fachhochschule (ZFH). Ihm obliegt die strategische Führung der
Hochschulen. Laut § 9 Abs. 1 FaHG setzt er sich aus dem für das Bil-
dungswesen zuständigen Mitglied des Regierungsrates und sechs bis
acht vom Regierungsrat gewählten Persönlichkeiten aus Wissenschaft,
Kultur, Wirtschaft, Sozialwesen und Politik zusammen. Nach neuer
Regelung genehmigt der Kantonsrat die Wahl des Fachhochschulrates
(§ 7 Abs. 2 lit. e FaHG, in Kraft seit 1. August 2007).
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2. Wahl durch den Regierungsrat

Mit Beschluss vom 29. November 2006 wurden die bisherigen Mit-
glieder des Fachhochschulrates für eine weitere Amtsdauer (1. Januar
2007 bis 31. Dezember 2010) wieder gewählt. Auf 31. März 2008 er-
klärte Prof. Dr. Walter Meier, der seit 1999 Mitglied des Fachhoch-
schulrates ist und Direktor der Eidgenössischen Forschungsanstalt für
Agrarwirtschaft und Landtechnik (FAT) war, seinen Rücktritt aus
dem Fachhochschulrat. 

Für den frei werdenden Sitz wurde wieder eine Persönlichkeit aus
dem natur- und ingenieurwissenschaftlichen Bereich gesucht. Prof. Dr.
Louis Schlapbach, geboren 1944, erfüllt auf Grund seiner Ausbildung
und beruflichen Tätigkeit die Voraussetzungen für diese Aufgabe. Er
absolvierte an der ETH Zürich (ETHZ) ein Studium in Experimentel-
ler Physik, das er mit dem Doktorat abschloss. Nach einer Tätigkeit als
Postdoktorand in Paris kehrte er an die ETHZ zurück. Von 1988 bis
2001 war er ordentlicher Professor für Experimentelle Physik an der
Universität Freiburg. Seither ist er Direktor der Eidgenössischen
Materialprüfungs- und Forschungsanstalt Empa und ausserdem als
ordentlicher Professor für Physik an der ETHZ tätig. Er war von 1997
bis 2004 Mitglied des Schweizerischen Nationalfonds und ist heute
noch Mitglied der Eidgenössischen Energieforschungskommission,
der Schweizerischen Akademie der Technischen Wissenschaften sowie
weiterer Institutionen. 

Der Regierungsrat hat am 19. Dezember 2007 Prof. Dr. Louis
Schlapbach als neues Mitglied in den Fachhochschulrat für den Rest
der Amtsdauer 2007/2010 gewählt. 

3. Antrag

Gestützt auf § 8 Abs. 2 lit. a FaHG beantragt der Regierungsrat
dem Kantonsrat, diese Wahl zu genehmigen.

Im Namen des Regierungsrates
Der Vizepräsident: Der Staatsschreiber:
Notter Husi


